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Mut haben, um gemeinsam über 
Veränderungen nachzudenken
Letzten Monat durfte ich von meinem Vorgänger Gilbert Zu-
lian das Präsidium der Krebsliga Schweiz übernehmen. Ich 
freue mich sehr auf diese neue Aufgabe und die Möglichkeit, 
die Zukunft dieser traditionsreichen Institution mitgestalten 
zu können. Der Austausch mit den Mitgliedsorganisationen der 
Geliko wird dabei eine wichtige Rolle spielen. Gleichzeitig bin 
ich mir aber auch der damit verbundenen Verantwortung be-
wusst.

Ein zentraler Aspekt meiner Arbeit wird die gesundheitspoli-
tischen Fragen umfassen. Denn auch in einem reichen Land 
wie der Schweiz gibt es immer noch Lücken in der Krebsver-
sorgung. Das Gesundheitswesen stagniert, weil viele Partiku-
larinteressen nicht unter einen Hut gebracht werden können. 
Umso wichtiger ist es, dass die Mitglieder der Geliko am glei-
chen Strick ziehen. Ich wünsche mir, dass wir den Mut haben, 
gemeinsam über Veränderungen nachzudenken und die Kraft 
aufbringen, diese umzusetzen.

Einkommen, Bildung oder geografische Lage sind nur einige 
der Faktoren, die den Zugang zur Krebsbehandlung negativ 
beeinflussen können. Die Krebsliga wird sich weiterhin dafür 
einsetzen, dass alle Menschen die gleichen Chancen haben, 
Krebs vorzubeugen oder zu besiegen. Und die Krebsorganisa-
tionen sind sich einig: Ohne einen nationalen Krebsplan sind 
die vielfältigen Herausforderungen in der Krebsversorgung 
kaum zu bewältigen. Bund, Kantone und alle betroffenen Ak-
teure müssen entlang der gesamten Versorgungskette vor-
ausschauend und koordiniert zusammenarbeiten. Nur so kann 
der komplexen Krankheit Krebs begegnet werden.

Als neuer Präsident der Krebsliga werde ich die vorhandenen 
Ressourcen fördern und gleichzeitig die Vielfalt und die regi-
onalen Unterschiede erhalten. Ein Schwerpunkt wird sein, die 
Angebote der Krebsliga noch bekannter zu machen und zu 
verbreiten. Ich freue mich, wenn uns die Verbände der Geliko 
dabei unterstützen, und ich bedanke mich bereits jetzt für die 
gute und wertvolle Zusammenarbeit.

Prof. Georg Stüssi, Präsident Krebsliga Schweiz
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Gesundheits- und Sozialpolitik

Parlament diskutiert Forderung 
nach einem Nationalen Krebs-
plan
Die EU investiert mit dem «Europe’s Beating Can-
cer Plan» massiv in die koordinierte Krebsbe-
kämpfung. Auch die USA intensivieren mit der 
„Cancer Moonshot“-Initiative die Bestrebungen 
in der Krebsbekämpfung, mit dem Ziel, die Todes-
fälle durch Krebs binnen 25 Jahren um mindestens 
50 Prozent zu senken. Und die Schweiz? Seit Be-
endigung der Nationalen Strategie gegen Krebs 
(NSK) gibt es hierzulande keinen von Bund und 
Kantonen getragenen Krebsplan mehr.

Ständerätin Marina Carobbio/SP hat deshalb am 
15.12.2021 die Interpellation 21.4454 «Wann 
kommt der nationale Plan zur Bekämpfung von 
Krebs?» eingereicht und stellt dem Bundesrat 
darin die Frage, ob „ein koordiniertes strategisches 
Vorgehen von Bund und Kantonen zusammen mit 
den Beteiligten notwendig ist“. Der Bundesrat hat 
als Antwort auf die laufenden Gesundheitsstra-
tegien sowie auf die Aktivitäten der Oncosuisse 
verwiesen. 

In der Folge entwickelte die SGK-S unter der Lei-
tung von Kommissionspräsident Erich Ettlin/Die 
Mitte die Kommissionsmotion 23.3014 „Natio-
naler Krebsplan“. Der Bundesrat wird darin be-
auftragt, einen nationalen Krebsplan auf Basis 
der nationalen Strategie gegen Krebs 2014-2020 
zu erarbeiten. In die Entwicklung des Krebsplans 
sollen der Bund, die Kantone sowie relevante 
Organisationen und Expert:innen einbezogen 
werden. Am 6. Juni stimmte die Mehrheit des 
Ständerats der Motion mit 28:0 Stimmen und ei-
ner Enthaltung zu – ein gutes Zeichen für alle 
Krebspatient:innen und die Akteure der Krebsver-
sorgung. Das Geschäft geht nun voraussichtlich 
in der Herbstsession in den Nationalrat.

Zusatzinformationen
www.oncosuisse.ch

Tabakproduktegesetz
Vernehmlassung der Verordnung zum Tabak-
produktegesetz
Die Vernehmlassung zur neuen Tabakprodukte-
verordnung wurde am 21. Juni eröffnet und dauert 
bis am 12. Oktober 2023. Neu werden die kombi-
nierten Bildwarnhinweise Teil der Verordnung 
sein. Die Arbeitsgemeinschaft Tabakprävention 
Schweiz (AT-Schweiz) erstellt in Zusammenar-
beit mit ihren Partnerorganisationen bis Ende Juli 
2023 eine Musterstellungnahme. Wir möchten Sie 
dazu einladen, mithilfe dieser Grundlage eine ei-
gene Stellungnahme einzureichen. Jede von den 

Gesundheitsorganisationen eingereichte Ver-
nehmlassungsantwort hilft dabei, unseren For-
derungen mehr Gewicht zu verleihen. Vielen Dank 
im Voraus.

Die Vernehmlassungsunterlagen sind hier  aufge-
schaltet. Das Tabakproduktegesetz mit Verord-
nung (vor der Revision, die auf der Basis der 
Volksinitiative „Kinder ohne Tabak“ erfolgen wird) 
wird voraussichtlich Mitte 2024 eingeführt.

Kontakt 
Bei Fragen steht Ihnen c.kuenzli@lung.ch zur Verfügung.

Für eine inklusive Schweiz
Die Gleichstellung von Menschen mit Behinde-
rungen gehört auf die Prioritätenliste der 
Schweizer Politik! Rund 1.7 Millionen Menschen 
mit Behinderungen leben in der Schweiz. Die 
Inklusions-Initiative fordert ein selbstbe-
stimmtes Leben für Menschen mit Behinderun-
gen.
Seit 23 Jahren gibt es in unserer Verfassung ein Verbot 
der Diskriminierung aufgrund von Behinderung. Die 
Schweiz hat zudem ein Behindertengleichstellungs-
gesetz und die UNO-Behindertenrechtskonvention 
ratifiziert. Trotzdem haben Menschen mit Behinde-
rungen nicht denselben Zugang zu Menschenrechten 
wie nicht behinderte Menschen.

Forderungen
• Viele Menschen mit Behinderungen sind ge-

zwungen, in Institutionen zu leben. Die Inklu-
sions-Initiative fordert, dass alle Menschen 
das Recht auf freie Wohnform- und Wohnort 
haben. 

• Menschen mit Behinderungen werden in vielen 
Bereichen ausgeschlossen. Dies betrifft bei-
spielsweise Wohnen, Bildung, ÖV, Kultur, 
Dienstleistungen und Bauten.  Die Inklusions-
Initiative fordert ein Ende der Diskriminie-
rung.

• Die Ausübung einer beruflichen oder politi-
schen Tätigkeit ist für viele Menschen mit Be-
hinderungen erschwert. Die Inklusions-Initi-
ative fordert mehr Assistenz, damit Menschen 
mit Behinderungen vollumfänglich am ge-
sellschaftlichen Leben teilnehmen können.

Ihre Unterschrift für eine inklusive Schweiz
13‘000 Menschen haben bereits die Inklusions-Ini-
tiative unterschrieben. Und Sie? Falls nicht, können 
Sie jetzt die Unterschriftenkarte herunterladen, 
ausdrucken und unterschreiben (benötigt keine 
Briefmarke, Porto ist bezahlt). 

Jetzt Initiative unterschreiben 

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20214454&utm_source=Oncosuisse+Forum+-+Deutsch&utm_campaign=be9b640555-DE_Newsletter_Januar+01%2F2022&utm_medium=email&utm_term=0_487273bd78-be9b640555-
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20214454&utm_source=Oncosuisse+Forum+-+Deutsch&utm_campaign=be9b640555-DE_Newsletter_Januar+01%2F2022&utm_medium=email&utm_term=0_487273bd78-be9b640555-
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20214454&utm_source=Oncosuisse+Forum+-+Deutsch&utm_campaign=be9b640555-DE_Newsletter_Januar+01%2F2022&utm_medium=email&utm_term=0_487273bd78-be9b640555-
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20233014
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20233014
https://oncosuisse.ch/
https://fedlex.data.admin.ch/eli/dl/proj/2022/101/cons_1
mailto:c.kuenzli%40lung.ch?subject=
https://www.inclusion-handicap.ch/admin/data/files/asset/file_de/777/inklusions-initiative-inclusion-handicap-3x-sfm1.pdf?lm=1682507965
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Akteure und Plattformen

Finanzielle Toxizität einer Krebs-
erkrankung
Fachhochschule OST und Krebsliga erarbeiten 
Betreuungsstandard
Eine Krebserkrankung ist physisch und psychisch 
eine grosse Herausforderung. Kommen finanzielle 
Schwierigkeiten dazu, kann sich dies negativ auf 
den Verlauf der Behandlung auswirken. Oft fehlt 
Betroffenen die Kraft, sich auch auf andere Lebens-
schwerpunkte, wie z. B. die finanzielle Situation zu 
fokussieren. Das Behandlungsteam muss darum 
die Themen proaktiv, systematisch und früh ange-
hen.

Eine Projektgruppe der Ostschweizer Fachhoch-
schule OST hat sich dem Thema «Finanzielle Toxi-
zität» angenommen und entwickelte in Zusam-
menarbeit mit Fachpersonen der Krebsliga und 
zwei Spitälern einen Betreuungsstandard, um 
Patientinnen und Patienten bereits kurz nach 
Behandlungsbeginn im Spital nach möglichen 
finanziellen Schwierigkeiten zu befragen. So er-
kannten Pflegende frühzeitig Risiken und konnten 
Betroffene an die entsprechenden Stellen ver-
weisen. 

Das entwickelte Hilfsmittel hat sich in der Praxis 
bewährt und eignet sich gut für die Befragung der 
Betroffenen. Die Ergebnisse, die in den Referenz-
spitälern St. Gallen und Winterthur erreicht wur-
den, lassen einen Einsatz in der Praxis zu.

Zusatzinformationen
Ernst Richle
Leiter Beratung & Unterstützung, Krebsliga Ostschweiz
ernst.richle@krebsliga-ostschweiz.ch 
www.krebsliga-ostschweiz.ch

Swiss Public Health Conference 
2023
12. – 13. September 2023
AGORA (Fondation ISREC), Rue du Bugnon 25A, 
1005 Lausanne
Die diesjährige Swiss Public Health Conference 
findet in Lausanne zum Thema «Public Health 
und Primärversorgung: gemeinsam stärker» 
statt.
Die sich rasch verändernden Gesundheitsbe-
dürfnisse der Bevölkerung, der immer grösser 
werdende Anteil an älteren Menschen und der 
damit verbundene Anstieg an chronischen und 
Mehrfacherkrankungen bringen ständig neue He-
rausforderungen für das Gesundheitssystem. Öf-
fentliche Ressourcen müssen effizient eingesetzt 
werden, um die Gesundheit der Bevölkerung zu 
erhalten, die Behandlungsmöglichkeiten zu erwei-
tern und gleichzeitig die Kosten zu kontrollieren.

Wissenschaftler:innen und Expert:innen aus der 
Praxis diskutieren über multidisziplinäre Ansätze, 
über die Nutzung von digitalen Medien und wie 
Forschungsresultate implementiert werden kön-
nen, um ein gesundes Verhalten der Bevölkerung 
zu fördern. Gleichzeitig wird aus politischer Sicht 
beleuchtet und diskutiert, welche Möglichkeiten 
bestehen, um zu einer gesunden Gesellschaft 
beizutragen. Hier finden Sie die Programmüber-
sicht.

Erfahren Sie zudem mehr über die aktuellen For-
schungsarbeiten im Gesundheitsbereich wäh-
rend den Parallel Sessions.

Wir freuen uns Sie an der Konferenz begrüssen zu 

Inklusion geht uns alle an: Helfen Sie mit und 
sprechen Sie in Ihrem Bekanntenkreis so oft wie 
möglich über die Initiative. Hier finden Sie den 
leeren Unterschriftenbogen, falls Sie in Ihrem Um-
feld Unterschriften sammeln möchten.

Physische Unterschriftenbogen in Deutsch/Fran-
zösisch und Italienisch können auch bei der Geliko 
Geschäftsstelle per Mail an info@geliko.ch be-
stellt werden.   

Unterschriftenbogen herunterladen

mailto:ernst.richle%40krebsliga-ostschweiz.ch%20%20?subject=
https://ostschweiz.krebsliga.ch/
mailto:info%40geliko.ch?subject=
https://www.inclusion-handicap.ch/admin/data/files/asset/file_de/778/inklusions-initiative-inclusion-handicap-10x-sbm2.pdf?lm=1682508084
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Geliko Themen

Bereit für das neue Datenschutz-
gesetz ab September 2023?
Der neue, praktische Leitfaden «Neues Daten-
schutzgesetz» von Selbsthilfe Schweiz liegt seit 
Mai 2023 vor. Er kann kostenlos in Deutsch oder 
Französisch bei l.zemp@selbsthilfeschweiz.ch, 
Geschäftsführer Selbsthilfe Schweiz, bestellt 
werden.

Falls Sie an den Ergebnissen der thematischen 
online-Workshops «Leitfaden neues Daten-
schutzgesetz» von Selbsthilfehilfe Schweiz vom 
5. und 6. Juni 2023 in Deutsch oder Französisch 
interessiert sind, berechnen wir einen einmaligen 
Betrag von CHF 100.00 für die zusätzlichen Do-
kumente: Leitfaden, Power-Point Präsentation 
(mit konkreten Fragen und Antworten) sowie mit 
einem digitalen Mitschnitt der Präsentation im 
Rahmen der Workshops. 

Bereiten Sie sich gut auf den Start des neuen 
Datenschutzgesetzes im September 2023 vor. 
Der Leitfaden von Selbsthilfe Schweiz bietet 
wichtige Impulse dazu.

Zusatzinformationen
Für Fragen oder Bestellungen steht Ihnen Lukas Zemp, 
Geschäftsführer Selbsthilfe Schweiz,  
l.zemp@selbsthilfeschweiz.ch oder Tel. 061 333 86 01 
zur Verfügung.

dürfen!

Zusatzinformationen
Hier geht’s zur Anmeldung.
Weitere Informationen zur Konferenz finden Sie auf unse-
rer Webseite.

 

Am 25. Juni war wieder  
Welt-Vitiligo-Tag!
Dieser Tag ist weltweit allen Menschen mit 
Vitiligo gewidmet und hat zum Ziel, die Öffent-
lichkeit für die Hautkrankheit zu sensibilisieren, 
Vorurteile abzubauen und damit der Stigmati-
sierung entgegenzuwirken. Denn diese führt bei 
den Betroffenen meistens auch zu psychischen 
Belastungen. 

Das diesjährige Motto, «Vitiligo: Ein Blick in die 
Zukunft» stellt die Förderung eines besseren 
Verständnisses für die lebenslange Erkrankung 
und ihre konsequente Erforschung in den Mittel-
punkt. Damit verbunden ist das Ziel, wirksame 
Behandlungsmethoden zu entwickeln. Laufende 
Studien verschiedener Pharmaunternehmen 
stimmen äusserst zuversichtlich.

Zusatzinformationen
Mehr erfahren auf der Webseite der Schweizerischen 
Psoriasis- und Vitiligo-Gesellschaft (SPVG) 

https://www.selbsthilfeschweiz.ch/shch/de.html
https://forms.office.com/pages/responsepage.aspx?id=2dSw6vrEY0u6dr6lkuwLCuCdFGyCdPBFmTc3I0LUXopUQTlEVDk0NFpEVzdUSkc5VEk2UzBKVlVDViQlQCN0PWcu&web=1&wdLOR=cC4D4CD08-BF0F-439E-8E72-F10CFF2D231E
https://sphc.ch/de/sphc-2023/
https://www.spvg.ch/de/vitiligo2/am-25-juni-ist-welt-vitiligo-tag
https://www.spvg.ch/de/vitiligo2/am-25-juni-ist-welt-vitiligo-tag
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Podcast-Reportage: Ein ganz 
«normaler» Tag mit Rheuma
Downhillen, Paintball spielen, Rennrad fahren – 
auch das ist möglich mit Rheuma. Lori Fabiani 
(36) nimmt uns in dieser Folge von «Rheuma per-
sönlich» mit in ihren Alltag. Neben ihren sportli-
chen Aktivitäten geht es um ihren Finger, der wie 
die Alarmanlage für einen Rheuma-Schub funk-
tioniert, um ihre rheumabedingte Ernährungsum-
stellung und sie erzählt uns, mit welchen Tricks 
und Unterstützungen sie die täglichen Herausfor-
derungen meistert.

Zusatzinformationen
Podcast-Reportage: Ein ganz «normaler» Tag mit 
Rheuma - Rheumaliga Schweiz

Neue Spendenwelt: Schmerzen 
lindern. Freiheit schenken
Zwei Millionen Menschen leben in der Schweiz mit 
Rheuma. Sie kämpfen mit Schmerzen, Bewe-
gungseinschränkungen und schliesslich auch mit 
Lebensfragen: Wie den Job bewältigen? Wie den 
Familien-Alltag schaffen? Deshalb braucht es die 
Unterstützung der Rheumaliga Schweiz.

In unserer neuen Spendenwelt stellen wir unsere 
vielfältigen Spendenbereiche vor; Spender*innen 
können sie mit einem Klick gezielt unterstützen – 
inklusive Betroffenen-Rating, was die Spende di-
rekt bewirkt.

Zusatzinformationen
Spendenwelt - Rheumaliga Schweiz

Podcast «Herzfrequenz»: neue 
Staffel Reisen
Reisen mit einer Herz-Kreislauf-Erkrankung
«Wenn das Risiko kalkuliert und die Vorbereitung 
gut ist, dann wird die Reise ein Genuss und das tut 
dem Herzen nur gut.» Der Kardiologe und Reise-
experte Dr. med. Rupprecht Wick beantwortet in 
der neuen Staffel des Podcasts «Herzfrequenz» 
alle Fragen rund ums Reisen mit einer Herz-Kreis-
lauf-Erkrankung. In vier Folgen zu je etwas mehr 
als 10 Minuten spricht  Rupprecht Wick von der 
Wahl der geeigneten Reisedestination, der pas-
senden Vorbereitung, gibt Tipps zu einer mög-
lichst entspannten Anreise bis hin zur Ankunft und 
informiert über allfällige Vorsichtsmassnahmen 
und Unternehmungen am Reiseort.

Die Podcast-Serie «Herzfrequenz» ist im Auftrag 
der Schweizerischen Herzstiftung mit Franziska 
Engelhardt von der Podcastschmiede produziert 
worden. Alle bisher erschienen Staffeln sind in 
Deutsch auf der Website oder auf den gängigen 
Audio-Plattformen wie Spotify oder Apple-Pod-
cast zu finden.
Zusatzinformationen
4. Staffel zum Reisen mit einer Herz-Kreislauf-Erkrankung 

https://www.rheumaliga.ch/blog/2023/podcast-reportage-ein-ganz-normaler-tag-mit-rheuma
https://www.rheumaliga.ch/blog/2023/podcast-reportage-ein-ganz-normaler-tag-mit-rheuma
https://spenden.rheumaliga.ch/
https://swissheart.ch/wissen-und-support/dossiers/reisen-podcast-herzfrequenz
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Geliko Mitglieder

Neues Präsidium für die Krebsliga 
Schweiz
Die Delegiertenversammlung der Krebsliga 
Schweiz hat Prof. Georg Stüssi zum Präsi-
denten der Krebsliga Schweiz gewählt. Prof. 
Solange Peters übernimmt neu das Amt der 
Vizepräsidentin. Der bisherige Präsident Dr. 
Gilbert Zulian bleibt dem Vorstand als Past 
President erhalten.
Prof. Dr. med. Georg Stüssi leitet als Chefarzt 
seit über zehn Jahren das Onkologische Institut 
der italienischen Schweiz (IOSI) am EOC in Bel-
linzona. Der im Kanton Zürich aufgewachsene 
Hämatologe war seit 2017 Vizepräsident der 
Krebsliga Schweiz.

Das Amt der Vizepräsidentin übernimmt neu 
Prof. Dr. med. Solange Peters, MD-PhD. Sie leitet 
die medizinische Onkologie am Waadtländer 
Universitätsspital (CHUV) und verfügt über Dok-
torate in Medizin und Biologie. Seit 2018 ist sie im 
Vorstand der Krebsliga Schweiz. 

Dr. med. Gilbert B. Zulian war seit 2017 Präsident 
der Krebsliga Schweiz und präsidiert seit dem 1. 
Januar 2023 die Dachorganisation Oncosuisse. 
Er bleibt als Past President Vorstandsmitglied 
der Krebsliga Schweiz und wird sein umfassen-
des Wissen im Krebsbereich damit auch in Zu-
kunft einbringen können. 

Bild: v.l.n.r.: Gilbert Zulian (Past President), Solange Peters (Vizeprä-
sidentin) und Georg Stüssi (Präsident)  der Krebsliga Schweiz.

aha! Allergiezentrum Schweiz: 
vorwärts für die Betroffenen im 
2022
Zu Hause die Grundlagen lernen und vor Ort prak-
tisches Wissen erhalten: Die neuen «Blended 
Learning»-Schulungen unserer Stiftung ein Mei-
lenstein des Jahres 2022. Ein weiteres Highlight: 
Die Website pollenundallergie.ch und die App 
Pollen-News bieten jetzt Pollendaten in Echtzeit, 
eine Neuheit in der Schweiz!

Zusatzinformationen
Zum Jahresbericht 2022  aha! Allergiezentrum Schweiz

Jahresbericht der Lungenliga 
Schweiz
Nach den beiden Pandemiejahren konnte sich die 
Lungenliga Schweiz 2022 wieder vermehrt auf ihr 
Kerngeschäft fokussieren. Dennoch gab es viele 
Aktivitäten, die für volle Terminkalender sorgten: 

- Die erfolgreiche Abstimmung zur Volksinitia-
tive «Kinder ohne Tabak» bescherte uns gleich 
zu Beginn des Jahres einen Höhepunkt. Nun gilt 
es, die Initiative umzusetzen. 

- Im Rahmen der Revision der Mittel- und Ge-
genständeliste (MiGeL) machten wir uns mit 
Erfolg dafür stark, dass eine umfassende Ein-
führung und eine optimale Einstellung der 
Therapie bei Menschen mit CPAP-Gerät und 
Heimventilation auch weiterhin vergütet blei-
ben. 

- Damit Betroffene auch nach dem Programm 
«Besser leben mit COPD» bestens in ihrem 
Selbstmanagement unterstützt werden, ha-
ben wir die Entwicklung eines digitalen COPD-
Coachs vorangetrieben.

- Und schliesslich stellte die Ankunft vieler ge-
flüchteter Menschen infolge des Kriegs in der 
Ukraine das Kompetenzzentrum Tuberkulose 
vor neue Herausforderungen. 

Erfahren Sie mehr zu den vielfältigen Aktivitä-
ten der Lungenliga Schweiz in unserem  
Jahresbericht 2022.

Jahresbericht der Lungenliga Schweiz 
2022

Wir bleiben am Ball

https://www.aha.ch/userfiles/files/ueber-uns/jahresberichte/de/aha-jahresbericht-2022.pdf
https://www.lungenliga.ch/de/meta/ueber-uns/portraet/jahresberichte.html
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Geliko Agenda

Anlass Datum, Zeit

Vorstandssitzung 4-2023 Mittwoch, 23. August 2023, 13:45 – 16:15 Uhr

Vorstandssitzung 5-2023 Freitag, 20. Oktober 2023, 13:45 - 16:15 Uhr

Mitgliederversammlung 2-2023 neu Montag, 13. November 2023, 13:45 - 17:15 Uhr

Die Sitzungen finden im Parlamentsgebäude statt.

Impressum

Interne Publikation der Geliko – Schweizerische Gesund-
heitsligen-Konferenz, Josefstrasse 92, Zürich.  
www.geliko.ch 
Redaktion: Franziska Casagrande / Empfängerkreis: 
Geschäftsstellen der Geliko-Mitglieder
Kopieren und Weiterverbreiten erwünscht; auszugsweise 
Kopieren mit Quellenangabe erlaubt.

Geliko intern

Flavia Wasserfallen folgt auf Hans Stöckli als Präsidentin der Geliko!
Mit Freude hat die Mitgliederversammlung der Geliko am 30. Mai 2023 die Berner Nationalrä-
tin Flavia Wasserfallen per Anfang 2024 zur Präsidentin der Geliko gewählt. Sie folgt auf Hans 
Stöckli, der im Herbst nicht mehr für den Ständerat kandidiert und deshalb Ende 2023 als Präsi-
dent der Geliko zurücktritt. 

Die profilierte Gesundheitspolitikerin Flavia Wasserfallen ist für die SP-Fraktion Mitglied in der 
Kommission für Soziale Sicherheit und Gesundheit SGK des Nationalrates. Im Herbst kandidiert sie 
als Vertreterin des Kantons Bern für den Ständerat. Wir heissen Flavia Wasserfallen im Kreis der 
Gesundheitsligen herzlich willkommen

http://www.geliko.ch 
https://flaviawasserfallen.ch/ueber-mich/

